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len Substanz in deren Verantwortungsbereich.

Sehr gute klinische  
Ergebnisse für  
Straumanns Implantat-
material Roxolid
Umfangreiche Studie belegt Verläss-
lichkeit der durchmesserreduzierten 
Roxolid-Implantate

Eine aktuelle klinische Multicenter-Studie1 
zeigt es schwarz auf weiss: Die durchmes-
serreduzierten Roxolid-Implantate der 
Firma Straumann sind eine zuverlässige 
Alternative zu Implantaten aus Titan Grad 4. 
Darüber hinaus können sie für ein breite-
res klinisches Behandlungsspektrum ge-
nutzt werden. Laut Straumann handelt es 
sich bei der in acht europäischen Studien-
zentren durchgeführten RCCT-Doppel-
blindstudie (RCCT: randomisierte, kont-
rollierte, klinische Studie) um die erste 
Studie diesen Ausmasses, die man je für 
ein Implantatmaterial vor der Marktein-
führung durchgeführt hat.

Im Rahmen der Studie bekamen 91 zahn-
lose Patienten jeweils ein Roxolid-SLActive-
Implantat (Testimplantat) und ein Titan-
SLActive-Implantat (Kontrollimplantat) 
gesetzt. Beide Implantate bildeten eine 
gemeinsame Basis für eine herausnehm-
bare Prothese. Ein Jahr nach der Opera-
tion wurde die Studie entblindet und die 
Daten von 178 Implantaten ausgewertet. 
Das Ergebnis lässt sich sehen: Mit 0,3 mm 
war der krestale Knochenverlust bei bei-
den Implantaten gleich gering. Auch beim 
Plaqueindex und der Sulcusblutung zeig-
ten sich keine statistisch signifikanten Un-
terschiede.1

Das aus hochwertigem Titan und Zir-
konium hergestellte Implantatmaterial 
Roxolid ist mit der chemisch aktiven, hyd-
rophilen SLActive-Oberfläche versehen. 
Roxolid wurde speziell für Dentalimplan-
tate entwickelt und zeichnet sich vor al-
lem durch seine exzellente Osseointegra-
tion2 sowie hohe Zug- und Dauerfestig-
keit3 aus. Bei der Materialentwicklung hat 
sich Straumann vor allem zum Ziel ge-
setzt, die Verlässlichkeit von Implantaten 
mit kleinem Durchmesser zu erhöhen und 
das Vertrauen in diese Implantate zu stär-
ken. Ausserdem soll Roxolid die Patien-
tenakzeptanz von Implantatbehandlungen 
steigern. Daher werde die Studie fortge-
setzt, um weitere Parameter wie Weich-
gewebe- und Knochenerhalt sowie Im-
plantat-Erfolgsquoten und prothetischen 
Erfolg zu erforschen.

1  White Paper‚ Bericht über das Ein-Jahres-Fol-
low-Up einer randomisierten, doppelt blinden 
Multicenter-Studie zum Vergleich von Roxolid- 
und Titan-Grad-4-Implantaten. Auf Anforde-
rung kostenlos bei Straumann erhältlich.

2  Thoma DS et al.‚ Evaluation of a new titanium-
zirconium dental implant. A comparative 
 radiographic study in the canine mandible. 
Mündliche Präsentation beim 24. Jahrestref-
fen der Academy of Osseointegration (AO), 
San Diego, USA, 26.–28. Februar 2009; Abs. 
SO4.

3  Verglichen mit Grad-4-Titan (glühend oder 
kalt verarbeitet); Archivdaten, Materialver-
gleich gemäss Spezifikationen nach ASTM 
F67-Standard.

Weitere Informationen sind erhältlich 
bei:
www.straumann.ch

VOCO Dental Challenge 
2011
Die Herausforderung für junge 
Zahnmediziner und Nachwuchs-
wissenschaftler

Der Countdown läuft: Anmeldungen 
bis zum 30. 4. 2011
VOCO ruft junge Wissenschaftler und Stu-
denten auf, sich mit einer Forschungsar-
beit zu dentalspezifischen Themen am 
Forschungswettbewerb VOCO Dental 
Challenge 2011 zu beteiligen. Bereits zum 
neunten Mal veranstaltet das norddeut-
sche Dentalunternehmen diesen aner-
kannten Wettbewerb. Den Preisträgern 
winken attraktive Geldpreise sowie Publi-
kationsförderungen für ihre Ausarbeitun-
gen. Anmeldungen und Beiträge für den 
kommenden Forschungswettbewerb 
nimmt VOCO ab sofort entgegen.

Forschungswettbewerb zur Förderung 
und Motivation
Die VOCO Dental Challenge hat sich in 
Fachkreisen längst als renommierter For-
schungswettbewerb zur Förderung und 
Motivation des wissenschaftlichen Nach-
wuchses etabliert. Nachwuchswissenschaft-
lern werden hier im zunächst kleinen und 
ausgewählten Kreis erste Schritte auf ih-
rem wissenschaftlichen Weg ermöglicht. 
So bietet die VOCO Dental Challenge ei-
nen guten Einstieg in die professionelle 
Präsentation eigener wissenschaftlicher 
Arbeiten vor fachkundigem Publikum. 
Gleichzeitig erlaubt die Veranstaltung einen 
Blick auf den aktuellen Forschungsstand 
und gibt Gelegenheit zum Gedankenaus-
tausch auf hohem wissenschaftlichen Ni-
veau. Dr. Martin Danebrock, Leiter des 
wissenschaftlichen Service bei VOCO: 

Röntgenaufnahme eines Test- und Kontrollimplantats aus der Multicenter-Studie von B. Al-Nawas et 
al. Zwischen dem Test- und Kontrollimplantat besteht kein sichtbarer Unterschied.

«Die VOCO Dental Challenge hat als For-
schungswettbewerb eine hohe Anzie-
hungskraft und ist ein attraktives Forum 
für Nachwuchswissenschaftler. Es beein-
drucken dabei immer wieder sowohl die 
fachliche Qualität der Arbeiten als auch 
deren ebenso kompetente wie anschau-
liche Präsentation.»

Teilnahmebedingungen der VOCO 
Dental Challenge 2011
Teilnehmen können Studenten und Ab-
solventen, die ihr Studium 2006 oder spä-
ter beendet haben. Eine weitere Teilnah-
mevoraussetzung ist die Präsentation ei-
ner Studie, an der zumindest ein VOCO-
Präparat beteiligt ist. Ausserdem dürfen 
die Untersuchungsergebnisse vor dem 
30. 4. 2011 noch nicht öffentlich präsen-
tiert worden sein. Zu den Bewertungskri-
terien der Jury zählen neben einer wissen-
schaftlich überzeugenden Untersuchung 
und ihrem medizinischen Nutzen auch 
deren Darstellung und Präsentation. Zu-
dem gibt eine kurze Fragerunde nach den 
einzelnen Vorträgen Aufschluss darüber, 
wie intensiv sich die Wettbewerbsteilneh-
mer mit ihrem jeweiligen Thema beschäf-
tigt haben. Die Anmeldung und Abgabe 
der einzureichenden Unterlagen (Abstract 
von ca. einer A4-Seite, Lebenslauf) hat 
spätestens bis zum 30. 4. 2011 (es gilt das 
Datum des Poststempels) zu erfolgen. 
Nach einer Vorauswahl durch eine unab-
hängige Jury werden die Verfasser der bes-
ten Einsendungen zum Finale der VOCO 
Dental Challenge eingeladen. Bei dieser 
Veranstaltung, die im September in Cux-
haven stattfindet, präsentieren die Teil-
nehmer ihre Forschungsergebnisse in 
Form eines 10-minütigen Kurzvortrags, 
der durch drei unabhängige, habilitierte 
Wissenschaftler bewertet wird. Den Preis-

trägern winken attraktive Geldpreise so-
wie Publikationsförderungen für ihre Aus-
arbeitungen. So ist der erste Preis mit 
6000 Euro dotiert. Die Zweit- und Dritt-
platzierten werden mit 4000 bzw. mit 
2000 Euro belohnt. Die eine Hälfte des 
jeweiligen Preisgeldes ist für den Vortra-
genden und die andere Hälfte für die Ar-
beitsgruppe bestimmt. Hinzu kommt für 
jeden Preisträger ein zusätzlicher Publi-
kationszuschuss von jeweils 2000 Euro.

Weitere Informationen zur VOCO Dental 
Challenge 2011 unter: www.voco.de
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